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Von Onbu

Kapitel 4: Träume sind Schäume, oder Aniki?

Sry hat nene bisschen gedauert
aber hier ist das nächste Kapitel
Ich wünsche euch viel Spaß

Am nächsten Morgen wachte Sasuke mit fürchterlichen Kopfschmerzen auf.
//Irgendwie hatte ich heute Nacht einen komsichen Traum.
Ich habe geträumt, dass Itachi mich geküsst hat//
Ganz in Gedanken versunken strich Sasuke sich über die Lippen.

"Oh, du bist ja schon wach!"
Sasuke hatte, gar nicht bemerkt, dass sein Bruder in Der Tür stand und ihn
beobachtete.
Itachi ging auf seinen Bruder zu und setzte sich auf das Bett, um seinen kleinen
Bruder über die Wange streicheln zu können.
"Du warst ja heute Nacht ganz schön kaputt, aber es hat
trotzdem Spaß gemacht."
Der Uchihasprössling wusste sowasvon überhaupt nicht wa abging.
Wovon zur Hölle sprach, denn nur sein Bruder?
//Was meint er denn..kann es sein, dass ich mit ihm..aber..NEIN!!//

"Sasuke!!!"
"Hä, was?"

Itachi hatte die ganze Zeit mit der Hand vor Sasukes Gesicht rumgefuchtelt, was der
Kleine aber nicht mitbekam, also hatte er es mit Schreien versucht.
Und wie man sieht, hat das ja super geklappt.
"Wo warst du denn schon wieder mit deinen Gedanken, hm?"
"Äh, ich wusste gerade nicht, was du mit Spaß gemeint hast."
Der Kleine Uchiha bekam einen Rotschimmer auf die Wangen.
Der Ältere hingegen, hatte ein mehr als perverses Grinsen im Gesicht, und tippte
seinem Bruder, mit zwei Fingern gegen die Stirn.
"Wegen gestern der Party, Dummerchen. Was hast du denn gedacht, was ich mit Spaß
gemeint habe?"
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Der Kleine wollte gerade etwas sagen, was jedoch sein Magen übernahm in dem er
aufknurrte.
"Du hast also Hunger, das trifft sich ganz gut. Ich wollte dich nämlich sowieso
aufwecken und zum Essen holen, aber ich habe nicht damit gerechnet, dass du schon
jetzt wieder wach bist. Ist ja aber auch egal, dann lass uns frühstücken." Sasuke hörte
nur 'blablabla'.
Diese ganzen Worte, am Morgen, waren einfach zu viel für ihn.

  ~In der Küche~

"Nii-San?"
"Hm?"
"Kann ich dich mal was fragen?"
Itachi wollte gerade in sein Brötchen beißen, als sein kleiner Bruder so eine absurde
Frage stellte, ob er ihn mal was fragen durfte.
Er war sein Bruder, er durfte ihn immer mit egal was für Problemen belästigen, er war
doch sein Aniki.
"Du kannst mich jederzeit etwas fragen, Sasu.", Sasuke nickte.
"Ähm..also, die Träume die man hat sind doch Schäume oder, Aniki?"
Skeptisch zog der älter Uchiha eine Augenbraue hoch.
"Wieso glaubst du das, Otouto?"
"Naja, es ist doch eigentlich immer so. Meine Träume zum Beispiel werden sowieso nie
Wirklichkeit werden."
Itachi sah, als Sasuke über seine Träume sprach, dass sein Gesichtsausdruck immer
trauriger wurde.
"Was sind denn deine Träume, Sasu?"
Auf diese Frage hin, lief der Kleine rot an, und bekam einen noch traurigeren Blick als
so schon.
Itachi konnte nun nicht mehr an sich halten und nahm die Hand seines kleinen
Bruders.
Seinen Bruder so traurig zu sehen, machte ihn selbst so traurig.
"Hör zu. Du kannst mir alles, und ich meine wirklich alles erzählen, egal um was es sich
handelt, wenn du willst, kann ich dir zuerst auch meine Träume erzä-AAH!"
Sasuke hatte an der Hand seines Bruders gezogen und ihn so zu sich geholt, um ihm
seine Lippen aufzudrücken.
"Nii-san, es hört sich vielleicht bescheuert an, aber mein Traum ist es, mein ganzes
Leben mit dir zu verbringen, denn..ich liebe dich."
Itachi war mehr als begeistert und einfach nur superglücklich.
"Das ist also dein Traum? Dein Leben mit mir zu verbringen und von mir geliebt zu
werden..das ist doch...hahah!"
Sasuke bekam Tränen in die Augen.
Warum lachst du über mich? Ich habe dir doch gesagt, dass sich meine Träume niemals
erfüllen werden." Der kleine Uchihaerbe riss die Augen auf, als Itachi sein Gesicht
nahm und ihn küsste.
//Was? Warum küsst er mich? Kann es sein, dass er mich genauso...//
Sasuke sträubte sich gegen den Kuss, weil er dachte, dass Itachi ihn verarschen wollte.
Als er eine Zunge spürte die in seinen Mund wollte, war es um ihn geschehen.
Er genoss den Kuss sichtlich und war traurig, als sich Itachi wieder von ihm löste.
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"Nii-san, hat dieser Kuss etwa zu bedeuten, dass du mich die ganze Zeit geliebt hast?"
Itachi stand auf und nahm seinen kleinen Bruder auf den Arm um ihn in der Stube,
aufs Sofa zu legen.
"Aniki, was..?"
"Du tust immer so auf naiv..Ich kan einfach nicht mehr warten."
Der Sharinganträger drückte Sasuke noch einen zarten Kuss auf und wollte sich
wieder lösen, was ihm jedoch nicht gelang, da sich zwei Hände in sein T-Shirt gekrallt
hatten.
Ein kleines Grinsen schlich sich auf seine Lippen und löste die zwei sträubenden
Hände.
"Liebst du mich so sehr, dass du mir schon nach 5 Minuten nach dem du mir deine
Liebe gestanden hast, so sehr veraust?"
"Ich habe dir schon immer vertraut. Seit ich geboren wurde, seit ich in deine
schwarzen Augen sah. Ich habe dich schon immer geliebt."
Itachi gab seinem kleinen Bruder einen vielsagenden Kuss auf die Stirn.
"Mein Kleiner Schatz, dass hast du wunderschön gesagt, aber ich möchte dich nicht
bedrängen. Obwohl ich mich dieser kleinen Sünder unter mir kaum beherrschen
kann."
"Nii-San, es geht mir genauso. Außerdem hätte ich so einen Nacht mit dir sowieso
nicht überstanden, ich bin nämlich immer noch so kaputt."
Der Mangekyou Sharingan Träger bekam ein kleines Lächeln auf die Lippen.
"Dann lass nus noch etwas schlafen gehen."
Nach einer halben Stunde, war der kleine Uchiha wieder fertig umgezogen und wollte
gerade in sein Zimmer gehen, als er die wunderschönste Stimme der Welt hörte.
"Du willst doch wohl nicht etwas alleinen in deinem Bett schlafen, oder?"
"Nein, ich wollte..ähm...nur."
Schon schlungen sich zwei Arme um den zierlichen Körper.
"Ausreden und Lügen, hast du noch nie gut beherrscht, aber trotzdem Süßer, du wirst
schön bei mir schlafen."
Sasuke schmiegte sich in die Arme seines Bruders.
"Ich komme aber nur mit, wenn du mich trägst."
"Auch noch Forderungen stellen? Aber ich will mal nicht so sein."
So nahm Itachi seinen Bruder zum dritten Mal an diesem Tag auf den Arm, um ihn in
seinem Zimmer ins Bett zu legen und sich mit ihm einzukuscheln.
"Gute Nacht, Süßer."
Itachi gab seinem Bruder noch einen Kuss.
"Ich liebe dich."
"Ich dich auch."
So schliefen die Uchihabrüder Arm in Arm ein und träumten davon, wie es sein würde,
wenn sie erstmal zusammenschliefen oder zusammenausgehen würden.
Doch ein Thema ging Sasuke die ganze Nacht durch den Kopf.
Was würden die anderen dazu sagen?
Obwohl Naruto durch Sasuke schon weiß, dass er Itachi liebt, weiß er nicht, wie er sich
verhalten soll.
Das wird Probleme geben. Aber einer Sache war er sich mehr als sicher, egal was
passieren würde, er würde immer noch die Liebe seines Lebens haben: Itachi.

Hoffe es hat euch gefallen
KaNo

                http://www.animexx.de/fanfiction/245792/ Seite 3/4

http://www.animexx.de/fanfiction/245792


Ein Bruder kommt selten allein

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/245792/ Seite 4/4

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/245792

